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Retten	Sie	die	Energiewende	in	Deutschland	und	verhindern	Sie	die	EEG-Novelle	2016	im	Bundestag		

Sehr	geehrte	Mitglieder	des	Deutschen	Bundestags,	

ich	war	von	1998	bis	2013	Abgeordneter	im	Deutschen	Bundestag	und	habe	mich	in	dieser	Zeit	dafür	
eingesetzt,	 dass	 wir	 Rahmenbedingungen	 schaffen,	 in	 denen	 die	 deutsche	 Energiewende	 gelingen	
kann.		

Erstmals	wende	 ich	mich	 nun	 in	 großer	 Sorge	 um	die	 Zukunft	 des	 Planeten	 und	 des	 notwendigen	
deutschen	Beitrages	an	Sie.		

Die	 schnelle	 globale	 Umstellung	 auf	 eine	 Energieversorgung	 mit	 Erneuerbaren	 Energien	 ist	 ein	
entscheidendes	 und	 unverzichtbares	 Projekt,	 wenn	 wir	 die	 aktuellen	 Herausforderungen	meistern	
wollen:	Stopp	der	Welterwärmung	bei	1,5°C;	Atomausstieg	mit	Reduzierung	der	Proliferation;	Ende	
der	 Kriege	 um	 Erdöl	 und	 andere	 Energieressourcen;	 Bekämpfung	 des	 Klimawandels,	 als	 einer	 der	
wichtigsten	Ursachen	für	Flucht.		

Für	Deutschland	 sind	damit	weitere	wichtige	Ziele	 verbunden:	Die	Verringerung	der	extrem	hohen	
Energieimportabhängigkeit	von	 instabilen	und	autokratisch	geführten	Energielieferländern,	die	eine	
zunehmende	 Destabilisierung	 der	 geopolitischen	 Balance	 bewirkt;	 die	 Sicherung	 einer	 starken	
Exportwirtschaft	mit	Innovationen	insbesondere	in	den	Maschinentechnologien;	neue	Beschäftigung	
in	 zukunftsfähigen	 Branchen,	 angesichts	 des	 weltweiten	 bevorstehenden	 Strukturwandels	 in	 der	
Energiewirtschaft	 und	 national	 die	 sozial	 verträgliche	 Bewältigung	 des	 Strukturwandels	 in	 den	
Kohleregionen;	Bürgerbeteiligung	als	wichtigstes	Element	zur	Akzeptanz	der	Energiewende.		

Deutschland	ist	aber	auf	dem	schnellsten	Wege,	alle	obigen	Ziele	zu	verfehlen.		

Der	Ausbau	der	Erneuerbaren	Energien	ist	in	Deutschland	mit	den	EEG-Novellen	der	letzten	Jahre	Stück	
für	Stück	in	den	Bereichen	Wasserkraft,	Bioenergie	und	Geothermie	beendet	worden.	Im	Solarsektor	
ist	der	Ausbau	so	drastisch	reduziert,	dass	bereits	über	70.000	Jobs	vor	allem	 im	mittelständischen	
Sektor	 verloren	gingen,	hunderte	 Insolvenzen	 zu	 verzeichnen	 sind,	 sowie	der	 gänzliche	Verlust	der	
Technologieführerschaft	in	der	Solarindustrie	an	China	und	USA	zu	beklagen	ist.	

Mit	 der	 aktuellen	 EEG-Novelle	 soll	 mit	 der	 Windkraft	 die	 einzige	 noch	 blühende	 Branche	 ähnlich	
dramatisch	dezimiert	werden.		

Wer	 ernsthaft	 am	 Atomausstieg	 und	 gleichzeitigem	 Klimaschutz	 festhalten	 will,	 muss	 die	 EEG-
Novelle	2016	sofort	stoppen	und	statt	dessen	eine	EEG-Novelle	auf	den	Weg	bringen,	die	die	Höhe	
der	EEG-Umlage	tatsächlich	reduziert,	den	Ausbau	der	Erneuerbaren	Energien	beschleunigt	und	die	
bürgerliche	Beteiligung	wieder	möglich	macht.		
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Bundestag	 und	 Bundesregierung	 haben	 seit	 2009	 mit	 immer	 neuen	 Novellen	 den	 Ausbau	 der	
Erneuerbaren	 Energien	 als	 das	 wichtigste	 nationale	 Projekt	 im	 Rahmen	 von	 Energiewende	 und	
weltweitem	Kampf	gegen	den	Klimawandel	verspielt,	während	gleichzeitig	in	über	60	Länder	mit	zum	
Teil	 sehr	 großem	 Erfolg	 das	 EEG	 kopiert	 und	 so	 die	 Umstellung	 der	 Energieversorgung	 	 dort	
beschleunigt	wurde.		

Die	historischen	Umfragetiefs	von	CDU/CSU	und	SPD	haben	ihre	Ursache	auch	in	der	Missachtung	des	
Wunsches	 der	 Menschen	 nach	 der	 Energiewende.	 Dafür	 sind	 viele	 Menschen	 sogar	 bereit,	
Strompreissteigerungen	zu	akzeptieren.		

Die	in	der	SPD	von	Hermann	Scheer	angestoßene	Bereitschaft	den	Ausbau	der	Erneuerbaren	Energien	
selbst	aktiv	zu	unterstützen,	wird	in	Berlin	massiv	unterbunden,	womit	 immer	mehr	SPD-Mitglieder	
und	potentielle	Wähler	der	SPD	den	Rücken	kehren.	Auch	in	der	Union	haben	sich	viele	Menschen	in	
den	Kommunen	am	gesamtgesellschaftlichen	Projekt	Atomausstieg	und	Umstellung	auf	Erneuerbare	
Energien	beteiligt	und	sind	verunsichert,	dass	sie	dazu	kaum	mehr	eine	ökonomische	Grundlage	haben.		

Der	Bundestag	hat	 im	 Jahr	2000	mit	 rot-grüner	Mehrheit	und	unter	Hermann	Scheers	und	meiner	
Initiative	das	EEG	auf	den	Weg	gebracht,	auch	um	eine	Demokratisierung	der	Energiewirtschaft	zur	
Sicherung	der	Lebensgrundlagen	auf	den	Weg	zu	bringen.	Nun	organisiert	die	Bundesregierung	mit	der	
EEG-Novelle	2016	das	Ende	dieses	Erfolges.		

Das	Erbe	von	Rot-Grün	wird	weiter	leben.	Aber	seine	positive	Wirkung	für	die	Weltgemeinschaft	wird	
es	nicht	mehr	in	Deutschland	und	Europa,	sondern	verstärkt	in	China,	USA,	Südamerika	und	anderen	
Teilen	der	Welt	entfachen.		

Mit	dieser	EEG-Novelle	wird	der	Bundestag	Deutschland	auf	die	Verliererreise	schicken,	wenn	sie	nicht	
noch	 gestoppt	wird	 und	 endlich	 ein	 steiler	 Pfad	 des	 Ausbaus	 der	 Erneuerbaren	 Energien	 politisch	
organisiert	wird.	

Im	 Anhang	 finden	 Sie	 eine	 tiefergehende	 Analyse	 der	 negativen	 Entwicklung	 der	 Erneuerbaren	
Energien.		

Gerne	stehe	ich	mit	meiner	15-jährigen	energiepolitischen	Erfahrung	im	Deutschen	Bundestag	Ihnen	
allen	für	vertiefende	Gespräche	zur	Verfügung.		

Mit	freundlichen	Grüßen	

	

---	

Präsident	der	Energy	Watch	Group	
Weltweit	Botschafter	für	100%	Erneuerbare	Energien		


